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Die FBB als autonome Frauenbefreiungs
bewegung setzt sich aus verschiedenen
Arbeitsgruppen zusammen:
viele Frauen, die in der FBB sind,
arbeiten in einer dieser Gruppen mit.
Eine Frau pro Arbeitsgruppe macht im
Koordinationsrat mit, welcher die Aufgabe

hat, die Traktanden für die nächste

Vollversammlung (14-täglich)
zusammenzustellen und den Versand an
die Mitglieder zu machen usw.

Die Fraue-Zitig ist die Zeitung der
FBB Zürich und erscheint vierteljährlich.

Wir sind eine Arbeitsgruppe der
FBB. Wir wollen nicht in erster Linie
Anspruch auf Perfektion erheben, weder
in journalistischer noch in grafischer
Hinsicht. Viele Frauen sollen die Mög -
lichkeit haben, über verschiedene
Themen, Probleme und Bedürfnisse zu
schreiben und damit die Fraue-Zitig
zu gestalten.

Der Hauptteil einer Zeitungsnummer
sollte eine Arbeitsgruppe der FBB
thematisch und inhaltlich bestimmen. Der
Rest soll allen Frauen und den übrigen
Arbeitsgruppen sowie externen Frauengruppen

etc. zur Verfügung stehen. Die
Arbeitsgruppe, welche inhaltlich an

einer Zeitungsnummer arbeitet, macht
meist auch bei der Gestaltung mit.

Die Zeitungsgruppe übernimmt im
allgemeinen die technische und gestalterische

Ausführung und organisiert die
Abonnements, den Kiosk- und
Buchladenverkauf. Wir sind darauf angewiesen,

dass viele Frauen an vielen Orten
viele Zeitungen verkaufen.
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